
Neujahrsempfang  beim  TuS
Weddinghofen 1959 e.V.

Am  vergangenen  Samstag  veranstalteten  der  TuS  Weddinghofen
seinen  traditionellen  Neujahrsempfang  für  alle
Übungsleiter*innen. Nach einem gemeinsamen Frühstück wurde das
vergangene Jahr Revue passiert und organisatorische Aspekte
für dieses Jahr besprochen. Dabei ging es unter anderem um
aktuelle  (Kurs-)Angebote  sowie  Fortbildungsmöglichkeiten.
Abgerundet wurde die Sitzung durch einen Austausch unter den
Übungsleiter*innen, bei dem Erfahrungen geteilt wurden.

„Wir bedanken uns bei all unseren Übungsleiter*innen für alle
geleisteten  Übungsstunden,  die  für  unsere  Mitglieder  ein
kreatives und abwechslungsreiches Sportangebot gestalten, und
freuen uns auf viele weitere“, betont der TuS.

Weitere  Informationen  über  die  Angebote  des  TuS  und  den
gesamten Verein finden Sie unter www.tus-weddinghofen.de oder
kontaktieren Sie den TuS unter info@tus-weddinghofen.de.
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Kinderporno  auf  dem  Handy:
Bergkamener muss zahlen
von Andreas Milk
Zu den wohl widerlichsten und auch belastendsten Aufgaben der
Polizei  dürften  Ermittlungen  in  Zusammenhang  mit
Kinderpornografie gehören. Eine Wohnungsdurchsuchung bei dem
Bergkamener Amir K. (Name geändert) am 5. Oktober 2022 führte
zu einer Anklageerhebung und nun auch zu einem Prozess vor dem
Kamener Strafrichter. Ergebnis: eine hohe Geldstrafe.

Auf dem Handy des Mannes fanden sich seinerzeit zehn Bilder
von Kindern im Kita- und Grundschulalter sowie zwei Bilder von
Jugendlichen.  Von  diesen  zwölf  Aufnahmen,  da  waren  sich
Richter und Staatsanwalt mit K.s Verteidiger einig, seien wohl
zehn als pornografisch einzustufen. Amir K. räumte ein, das
beschlagnahmte Handy und damit die anstößigen Aufnahmen hätten
ihm gehört. Sein Anwalt betonte, der Mandant habe an sich
keine pädophile Neigung. Tatsächlich spricht einiges dafür,
dass K. in großen Mengen Bilder aus dem Netz bezog und den
wenigen pornografischen – die eher Beifang waren – keine allzu
große Beachtung schenkte. Die Polizei zählte auf dem Handy im
Ganzen nahezu 100.000 Bilddateien.

K.s  übrige  elektronische  Geräte  waren  „sauber“.  Für  sein
Vorstrafenregister gilt das ebenfalls. Aus Afghanistan nach
Deutschland geflohen, lebt er seit gut acht Jahren hier –
spricht flüssig Deutsch, hat ein festes Einkommen und legte
dem Richter Zeugnisse vor, welche die Zufriedenheit mit seinen
Leistungen belegen. Er habe heute regelrecht Angst vor seinem
Handy – Angst, wieder auf etwas zu stoßen, das ihm schaden
könnte.  Sein  Anwalt  sagte,  die  Durchsuchung  und  die  sich
daraus ergebenden Ermittlungen hätten K. den „Schock seines
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Lebens“ beschert.

Sechs Monate Haft auf Bewährung beantragte der Vertreter der
Staatsanwaltschaft – der Richter entschied anders: Amir K.
muss zahlen, 90 Tagessätze à 55 Euro, 4.950 Euro also. Die
Höhe eines Tagessatzes spiegelt sein Einkommen wider. Die Zahl
90 bedeutet: Die Strafe landet nicht im Führungszeugnis – das
wäre erst ab 91 Tagessätzen der Fall gewesen.

 

Blutspendetermin  für
volljährige Schüler/innen der
Willy-Brandt-Gesamtschule
In Zusammenarbeit mit dem „DRK – Blutspendedienst West“ sind
wie jedes Jahr am Donnerstag, 23. Januar, von 11 bis 14 Uhr in
der  kleinen  Sporthalle  alle  volljährigen  Schülerinnen  und
Schüler  sowie  Mitglieder  des  Lehrkörpers  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule zum alljährlichen Blutspendetermin aufgerufen.

Die  umfassend  ausgebildeten  Schulsanitäter  sind  als
tatkräftige  Helfer  auch  wieder  im  Einsatz.

In  den  zurückliegenden  Jahren  war  die  Bereitschaft  der
Schülerschaft der Jahrgangsstufen Q1 und Q2 zur Blutspende
äußerst rege.
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Unbekannte  Täter  dringen
durch  Kellerfenster  in
Einfamilienhaus  am
Lanfermannteich  in  Overberge
ein
Zwischen  Freitag  (17.01.2025),  12.00  Uhr  und  Montag
(20.01.2025), 09.00 Uhr sind unbekannte Täter gewaltsam in ein
Einfamilienhaus  am  „Lanfermannteich“  in  Bergkamen-Overberge
eingedrungen und haben es komplett durchsucht.

Ob etwas entwendet wurde, steht bislang noch nicht fest.

Zeugen,  die  verdächtige  Beobachtungen  gemacht  haben  werden
gebeten, sich bei der Polizei in Kamen zu melden: 02307 921
3220. Der Kontakt kann aber auch über die 02303 921 0 oder per
Mail erfolgen: poststelle.unna@polizei.nrw.de.

Volkshochschule  bietet  Kurs
„Wie heize ich mein Haus?“ an
über  effiziente
Heiztechnologien  und
Energiekosten
Die Volkshochschule lädt alle interessierten Hausbesitzer und
Neubauplaner  zu  einem  praxisorientierten  Kurs  zum  Thema
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Heizsysteme ein. Unter dem Titel “Wie heize ich mein Haus?”
informiert  der  erfahrenen  Verfahrenstechniker  Ferdinand
Dillkötter am Donnerstag,  30. Januar, in der Zeit von 18.00
bis 20.15 Uhr über moderne Heizlösungen.

Im  Mittelpunkt  des  Kurses  steht  die  Umstellung  von
Gasheizungen  auf  umweltfreundliche  Alternativen  wie
Photovoltaikanlagen  und  Wärmepumpen.  Der  Dozent  erklärt
anschaulich  die  Funktionsweise  einer  Wärmepumpe,  erläutert
wichtige Begriffe wie COP (Coefficient of Performance) und
geht auf die verschiedenen Wärmequellen und deren Integration
in bestehende Heizsysteme ein.

Weitere Themen des Abends sind: Wärmespeicher und Kältemittel,
Heizkurven  und  Vorlauftemperatur,  hydraulischer  Abgleich,
Fördermöglichkeiten  und  Wärmekosten,  Bedeutung  der
Gebäudesanierung  durch  Dämmung.

“Die  Teilnehmer  erhalten  wertvolle  Informationen,  um  ihre
Heizkosten  zu  optimieren  und  ihren  CO2-Fußabdruck  zu
verringern”,  so  Manuela  Sieland,  Leiterin  der  VHS.

Der Kurs richtet sich an alle, die ihr Haus effizienter heizen
und auf moderne Technologien umsteigen möchten und findet im
VHS-Gebäude Treffpunkt statt. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Informationen auch über weitere Kursangebote zum Thema finden
Sie unter www.vhs.bergkamen.de oder im aktuellen Programmheft.
Dieses  erhalten  Sie  an  allen  bekannten  Ausgabestellen  im
Stadtgebiet.

Gerne berät Sie das VHS-Team auch persönlich und nimmt Ihre
Anmeldungen während der Öffnungszeiten montags bis freitags
von 8.30 – 12.00 Uhr und montags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr oder telefonisch unter den Rufnummern 02307/284 952
und 284 954 entgegen.

http://www.vhs.bergkamen.de


Kranzniederlegung  in  der
Siedlung  Schönhausen:
Gedenken  an  die  Opfer  des
Nationalsozialismus

Historisches  Foto  vom  Wohlfahrtsgebäude  in  der  Siedlung
Schönhausen, das von März bis Oktober 1933 von den Nazis als
Konzentrationlager  genutzt  wurde.  Später  diente  es  als
Gemeindehaus  der  Friedenskirchengemeinde  und  heute  als
Gemeindezentrum der Freikirchlichen Gemeinde Bergkamen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind am Montag, 27. Januar, zu
einer Gedenkstunde eingeladen, mit der die Stadt Bergkamen und
der  Arbeitskreis  Demokratie  an  die  Opfer  des
Nationalsozialismus  erinnern.  Das  von  Bürgermeister  Bernd
Schäfer begleitete öffentliche Gedenken beginnt um 16.00 Uhr
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und endet rund eine Stunde später mit Redebeiträgen, Musik und
einer  Kranzniederlegung  vor  dem  Gemeindezentrum  der
evangelisch-freikirchlichen  Gemeinde  Bergkamen  an  der
Lentstraße 16 in der Siedlung Schönhausen.

Das  vom  Arbeitskreis  Demokratie  ausgearbeitete  Programm
startet  um  16.00  Uhr  mit  Ansprachen  und  musikalischen
Darbietungen des Städtischen Gymnasiums an den Gräbern der
Zwangsarbeiter auf dem Friedhof in Bergkamen-Mitte.“ (…) und
„Im  Anschluss  sind  weitere  Redebeiträge  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule und der Omas gegen Rechts sowie Musikstücke zu
hören.  Die  Friedhof  befindet  sich  im  Bereich  der  Hubert-
Biernat- und der Erich-Ollenhauer-Straße sowie der Straße „Am
Wiehagen“. Von dort geht es gegen 16.30 Uhr weiter Richtung
Landwehrstraße,  wo  Alexandra  Khariakova,  Vorsitzende  der
Jüdischen  Gemeinde  im  Kreis  Unna,  eine  weitere  Ansprache
halten  wird.  Gegen  16.50  Uhr  findet  die  Kranzniederlegung
statt. Im Anschluss sind weitere Redebeiträge und Musikstücke
zu hören.

Das  Gemeindezentrum  in  der  Lentstraße  hat  einen  konkreten
historischen Bezug zum Anlass des Gedenkens. Am Eingang des
ehemaligen Wohlfahrtsgebäudes der früheren Zeche Grimberg I/II
erinnert seit vielen Jahren eine Tafel daran, dass sich an
dieser Stelle von März bis Oktober 1933 ein provisorisches
Sammellager  befand.  Dieses  Lager  hatten  die
Nationalsozialisten  eingerichtet,  um  politische  Gegner  zu
inhaftieren,  zu  foltern  und  einzuschüchtern.  Manche  der
misshandelten  Häftlinge  wurden  anschließend  in  größere  KZ-
Lager im Emsland (Papenburg) oder nach Oranienburg nahe Berlin
oder auch nach Dachau bei München verlegt.

Auf  Initiative  des  früheren  Bundespräsidenten  Roman  Herzog
wurde  der  27.  Januar  –  der  Jahrestag  des  1945  befreiten
Konzentrationslagers Auschwitz – 1996 offiziell zum Tag des
Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus erklärt und
seither als solcher begangen. Die Geschehnisse von 1945 wie
die Befreiung des KZ Auschwitz und das Ende des 2. Weltkriegs



jähren sich in diesem Jahr zum 80. Mal.

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht
Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen Parteien
oder  Organisationen  angehören,  der  rechtsextremen  Szene
zuzuordnen  sind  oder  bereits  in  der  Vergangenheit  durch
rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige
menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind,
den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser
auszuschließen.

Aus  Hellmig-Krankenhaus
werden  die  Knappschaft
Kliniken Kamen

Mit  dem  Jahreswechsel  ist  aus  dem  ehemaligen  Hellmig-
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Krankenhaus die Knappschaft Kliniken Kamen geworden. Auch der
Name  „Klinikum  Westfalen  GmbH  ist  seit  dem  1.  Januar
Geschichte. Der Verbund von vier Krankenhäusern in Dortmund,
Kamen und Lünen sowie acht weiteren im Ruhrgebiet heißt jetzt
Knappschaft Kliniken Westfalen GmbH. Geblieben ist allerdings
die Telefonnummer: 02307 149-1 für die  Knappschaft Kliniken
Kamen.  Die  Knappschaft  Kliniken  Westfalen  GmbH  ist  eine
Tochtergesellschaft  der  Deutschen
Rentenversicherung  Knappschaft-Bahn-See  (DRV  KBS).

Die Fachbereiche in Kamen umfassen:

Fachbereiche umfassen:

Allgemein- und Viszeralchirurgie, Proktologie
Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerztherapie
Medizinische  Klinik  I  –  Angiologie,  Diabetologie,
Kardiologie,  Allgemeine  Innere  Medizin  und
Intensivmedizin
Medizinische Klinik II – Gastroenterologie
Medizinische  Klinik  III  –  Onkologie,  Hämatologie  und
Palliativmedizin
Unfall-,  Hand-  und  Wiederherstellungschirurgie  sowie
Kindertraumatologie.

Weiter  Infos  gibt  es  hier:
https://www.knappschaft-kliniken.de/

 

SPD  lädt  am  Samstagzum
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Quatschtisch  in  Rünthe-Ost
ein
Am kommenden Samstag, 25. Januar 2025, um 10 Uhr läuft nach
einer kurzen Weihnachtspause wieder das Gesprächsformat der
SPD-Rünthe. Dabei führt der Ortsverein sein Versprechen fort:
Er kommt direkt zu den Menschen in die Siedlung. Dieses Mal in
Rünthe-Ost am Eingang zum Spielplatz auf der Rasenfläche am
Sandbochumer Weg gegenüber von der Hs. Nr. 37. Zugegen sein
wird  der  dortige  Ratskandidat  Alexander  Höll  und  der
Ortsvorsteher  Klaus  Kuhlmann.  Der  Ortsverein  hat  für  alle
Fragen und Anliegen immer ein offenes Ohr.

Unfall  auf  der
Rotherbachstraße: 47-jähriger
Kradfahrer verletzt
Am Samstag (18.01.2025) kam es auf der Rotherbachstraße gegen
11:10 Uhr zu einem Verkehrsunfall, wobei eine Personen leicht
verletzt wurde.

Eine 49-Jährige aus Bergkamen befuhr die Rotherbachstraße mit
ihrem  Pkw  aus  Richtung  Erich-Ollenhauer-Straße  kommend.  In
Höhe  eines  Casino  beabsichtigte  sie  an  einem  am  rechten
Fahrbahnrand abgestellten Fahrzeug vorbeizufahren.

Hierbei übersah sie einen ihr entgegenkommenden 47-jährigen
Kradfahrer.

Es kam zum Zusammenstoß zwischen den beiden Fahrzeugen, wobei
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der 47-Jährige leicht verletzt und in ein Krankenhaus gebracht
wurde.

Willy-Brandt-Gesamtschule
beim  Informatik-Biber-
Wettbewerb ganz vorn dabei
Mit  welchen  drei  Pizzabelägen  erfüllt  John  die  meisten
Wünsche? In welcher Reihenfolge geben die Biber ihre Bücher
zurück? Auf welchem Weg ist Alia zur Biberstatue gegangen?
Beim  Informatik-Biber  2024  setzten  sich  Schülerinnen  und
Schüler  mit  altersgerechten  informatischen  Fragestellungen
auseinander,  spielerisch  und  wie  selbstverständlich.  Die
insgesamt  37  Aufgaben  stammen  aus  19  Ländern,  neben
Deutschland unter anderem aus Belgien, Australien, Finnland
und aus Malaysia.

Teilgenommen haben 542.997 Kinder und Jugendliche an deutschen
Schulen  im  In-  und  Ausland.  929  davon  stellte  allein  die
Willy-Brandt-Gesamtschule.  Sie  ist  damit  eine  der
teilnahmestärksten  Schulen  bundesweit  und  wird  für  dieses
besondere Engagement mit einem Preis ausgezeichnet.

Positive Bilanz

Die  Bundesweiten  Informatikwettbewerbe  (BWINF)  als
Veranstalter  zogen  eine  positive  Bilanz:  Die  Teilnahmezahl
bedeutet erneut einen neuen Rekord für den Informatik-Biber
und gegenüber dem Vorjahr eine Steigerung um rund 5 Prozent.
Beim Blick auf den Mädchenanteil zeigt sich: Der Biber ist ein
Informatik-Wettbewerb mit annähernder Geschlechterparität, der
Anteil  der  Mädchen  liegt  bei  mehr  als  46  Prozent.  Diese
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erfreulichen  Ergebnisse  sind  insbesondere  dem  großen
Engagement  der  Lehrkräfte  zu  verdanken.

Auszeichnung für besonderes Engagement

929  Schülerinnen  und  Schüler  der  Willy-Brandt-Gesamtschule
nahmen vom 4. bis 15. November 2024 am Informatik-Biber teil.
Das  ist  eine  der  höchsten  Teilnahmezahlen  aller  3.021
mitwirkenden  Schulen  und  Bildungseinrichtungen.  Für  dieses
Engagement wird die Schule von BWINF ausgezeichnet und erhält
ein Preisgeld in Höhe von 400 Euro.

„Wir  danken  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen,  allen
teilnehmenden Schülerinnen und Schülern und insbesondere den
verantwortlichen  Lehrkräften  für  ihr  großartiges  Engagement
anlässlich des diesjährigen Informatik-Biber. Der Wettbewerb
hat das Ziel, junge Menschen für Informatik zu begeistern. Mit
der  herausragenden  Teilnahmezahl  wurde  dieses  Ziel  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule  mehr  als  erfüllt“,  erklärt  BWINF-
Geschäftsführer Dr. Wolfgang Pohl. „Wir sind stolz darauf,
beim  Thema  Informatik  zu  den  engagiertesten  Schulen  im
Bundesgebiet zu zählen“, freut sich Schulleiterin Dr. Jennifer
Lach.

Erste Schritte in Informatik

Der Informatik-Biber weckt nicht nur das Interesse am Fach,
sondern ist für viele Schülerinnen und Schüler auch der erste
Schritt  in  der  Auseinandersetzung  mit  Informatik.  „Der
Wettbewerb verlangt keine Vorkenntnisse, sondern ist allein
mit logischem und strukturellem Denken zu bewältigen,“ so der
BWINF-Geschäftsführer. „Dieses informatische Denken wird immer
wichtiger  für  eine  aktive  Beteiligung  an  der  modernen
Gesellschaft.“ Als Breitenwettbewerb angelegt, ermöglicht der
Biber zum einen die Teilnahme vieler Schülerinnen und Schüler,
zum anderen dient er Lehrkräften, Eltern und auch den Kindern
selbst, Begabungen zu erkennen. „Talente können entdeckt und
früh gefördert werden,“ betont Pohl das übergeordnete Ziel des



Wettbewerbs. „Der Informatik-Biber hat seit seinem Bestehen
die Begeisterung für Informatik in die Schulen, zu den Kindern
und Jugendlichen und damit auch zu Eltern und Angehörigen
getragen.  Damit  hat  der  Biber  seinen  Beitrag  zur  aktuell
positiven Entwicklung der Schulinformatik geleistet“, so Pohl.

 

Moderne  Schulaktion  für
Verkehrssicherheit:
Interaktives  Fahrradtraining
an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule
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Modul 3: „Sehen und gesehen werden.“ – Licht an! Wirkungsweise
verschiedener reflektierender Materialien.

„Sicher und selbstständig im Straßenverkehr“ hieß es am 14.
Januar  2025  für  die  Fünften  Klassen  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule in Bergkamen. Unter diesem neuen Motto startet in
diesem Jahr die beliebte Mitmachaktion der Arbeitsgemeinschaft
fußgänger-  und  fahrradfreundlicher  Städte,  Gemeinden  und
Kreise  in  NRW  (AGFS  NRW)  zur  Verkehrssicherheit.  Sie
unterstützt  junge  Radfahrerinnen  und  Radfahrer  dabei,  mit
wachen Augen mögliche Gefahrenstellen zu erkennen und sich
umsichtig im Straßenverkehr zu verhalten. Zusammen mit der
AGFS NRW, dem ADFC Bergkamen, der Stadt Bergkamen und der
Willy-Brandt-Gesamtschule war es das Ziel, Schülerinnen und
Schüler der fünften Klasse durch Ausprobieren für das Thema
Sicherheit  im  Straßenverkehr  zu  sensibilisieren  und
gleichzeitig  zu  motivieren,  Alltagswege  selbstständig  und
aktiv zurückzulegen.
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Ob auf dem Schulweg oder auf Entdeckungstour mit Freunden –
Jugendliche sind oft und gerne mit dem Fahrrad unterwegs.
Leider  ist  die  Aufmerksamkeit  nicht  immer  auf  die  Straße
gerichtet. Ablenkungen am Straßenrand und Unerfahrenheit im
Straßenverkehr führen dazu, dass sie brenzlige Situationen oft
nicht  rechtzeitig  erkennen  und  zu  spät  bremsen.  Deshalb
durften  die  Gesamtschülerinnen  und  Gesamtschüler  am
vergangenen  Dienstag  selbst  in  die  Pedale  treten,
Alltagssituationen aus der Sicht eines Radfahrenden erleben
und ihre Reaktionszeit testen. In einem zweiten Modul wurden
wichtige Verkehrszeichen mit Bezug zum Radverkehr anhand einer
Karte spielerisch erläutert. Abschließend untersuchten sie die
Wirkungsweise  verschiedener  reflektierender  Materialien,  um
auf die Sichtbarkeit im Straßenverkehr aufmerksam zu machen.
Zum Abschluss wurden die drei Reaktionsschnellsten pro Klasse
mit  einer  Warnweste  und  Leuchtclips  ausgestattet.  Beim
Rausgehen durfte sich zudem jede Schülerin und jeder Schüler
noch einen reflektierenden Smiley mitnehmen.

Aufgrund  der  positiven  Resonanz  ist  eine  Fortführung  des
Angebots weiterhin fest eingeplant. „Wir sind bereits seit
einigen Jahren mit dieser Aktion in den Bergkamener Schulen
unterwegs  und  wollen  diese  auch  in  Zukunft  weiterhin
anbieten“,  erklärt  Carina  Steffens,  Mobilitätsmanagerin  der
Stadt Bergkamen. „Sie bringt den Kindern spielerisch bei, wie
man sich als Fahrradfahrer im Straßenverkehr verhalten sollte
und trifft dabei auf positives Feedback der Schüler.“ Zudem
sei  die  Aktion  eine  gute  Erweiterung  des
Fahrsicherheitstrainings, das in den Grundschulen stattfindet.
Die Aktion soll darüber hinaus Bergkamen als fußgänger- und
fahrradfreundliche Stadt stärken, um so die Nahmobilität zu
fördern  und  die  Kinder  dazu  zu  motivieren,  vermehrt  das
Fahrrad zu nutzen.

 


